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Mittwoch, 11. März 2026

im Olympiazentrum OÖ

Markus Achleitner
Wirtschafts- und Sport-Landesrat

Sandra Reichel
Turnierdirektorin Upper Austria Ladies Linz

Janine Flock
Olympiasiegerin 2026 im Skeleton,
„Advantage Ladies“-Botschafterin

Upper Austria Ladies Linz vom 5. – 12. April:
„Spektakuläres Spielerinnenfeld bei Sandplatz-Premiere“
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Hochkarätige Jubiläums-Auflage mit Sandplatz-Premiere

„Das Upper Austria Ladies Linz ist seit 1991 ein sportliches Aushängeschild unseres
Bundeslandes. Internationale Top-Spielerinnen, unsere rot-weiß-roten Asse, ein
hochprofessionelles Organisationsteam und tausende begeisterte Fans machen diese
Veranstaltung jedes Jahr zu einem sportlichen Highlight! Damit leistet das Upper
Austria Ladies Linz einen wertvollen Beitrag zur Förderung des Frauensports und zur
Inspiration von Talenten in unserem Land. Ein großes Dankeschön dafür vorweg an alle
Partnerinnen und Partner, Sponsoren, freiwillige Helferinnen und Helfer sowie dem
Organisationsteam. Ich wünsche allen Spielerinnen spannende Matches auf höchstem
Niveau und den Fans unvergessliche Sportmomente in Oberösterreich“, blickt
Wirtschafts- und Sport-Landesrat Markus Achleitner der Jubiläumsauflage – die es ob
des hochkarätigen Starterinnenfeldes in sich hat – mit Vorfreude entgegen. Gleich vier
ehemalige Siegerinnen eines Grand-Slam-Turniers geben sich bei der 35. Auflage des
Linzer Damentennis-Klassikers vom 5. – 12 im Design Center die Ehre.

Barbora Krejcikova, die tschechische Wimbledon-Siegerin von 2024, hat ebenso ihre

Teilnahme zugesagt wie ihre Landsfrau und Vorgängerin als Turniersiegerin in Wimbledon,

Marketa Vondrousova. Hinzu kommt mit Emma Raducanu eine der populärsten Spielerinnen

überhaupt auf der WTA-Tour. Mit der 24-jährigen Britin kehrt ein absoluter Publikumsliebling

nach Linz zurück. Raducanu gewann im Sommer 2021 sensationell die US Open. Ihr erstes

Turnier nach ihrem größten Karriere-Erfolg war einige Wochen später das Upper Austria

Ladies 2021. Damals schied Raducanu allerdings gleich in der ersten Runde aus – jetzt nimmt

sie einen neuen Anlauf! Konkurrentinnen auf dem Weg zu ihrem ersten Titel in Oberösterreich

sind unter anderem vier ehemalige Linz Siegerinnen. Sowohl Ekaterina Alexandrova (Siegerin

2025), Jelena Ostapenko (Siegerin 2024 und French-Open-Siegerin 2017), die ehemalige

Weltranglistenerste Karolina Pliskova (Siegerin 2014) sowie die Neu-Österreicherin Anastasia

Potapaova, die vor drei Jahren triumphierte, kehren nämlich ins Design Center zurück.

Allerdings ist die Konkurrenz so stark besetzt, dass Potapova nach aktueller Lage der Dinge

in der Qualifikation an den Start gehen müsste. Zudem feiert mit Alexandra Eala eine der

Newcomerinnen des Jahres 2025 ihr Debüt in Linz. Hinzu kommen die Vorjahresfinalistin

Dajana Yastremska (Ukraine), die Halbfinalistin von 2025, Clara Tauson aus Dänemark, sowie

Jaqueline Cristian, die bereits 2021 das Finale in der oberösterreichischen Landeshauptstadt

erreichte. „Mit dem Upper Austria Ladies Linz holen wir Jahr für Jahr Weltklasse-Tennis nach

Oberösterreich. Das unterstreicht der Blick auf das diesjährige Starterinnenfeld. Damentennis

verfügt über  eine enorme Strahlkraft und rückt unser Bundesland unter anderem bei
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Übertragungen in mehr als 150 Länder in den Fokus der internationalen Tennis-Szene. Diese

Weltbühne ermöglicht es uns einmal mehr, Oberösterreich als starken Sport-, Tourismus- und

Wirtschaftsstandort rund um den Globus zu präsentieren. Als Sportland Oberösterreich

unterstützen wir dieses besondere Event mit voller Überzeugung, denn am Ende einer

spannenden Turnierwochenende wird es auch heuer wieder Spiel, Satz und Sieg für den

Frauensport und für Oberösterreich heißen“, sagt Landesrat Achleitner.

Fokus auf Tagger & Co.
Ganz besonders im Mittelpunkt stehen in der diesjährigen Turnierwoche natürlich die

österreichischen Spielerinnen – und das liegt nicht nur an Anastasia Potapova, sondern vor

allem auch an Lilli Tagger! Die Siegerin der Juniorinnen-Konkurrenz der French Open aus dem

vergangenen Jahr feiert dank einer Wildcard ihre Hauptfeld-Premiere in Linz und scheint auf

ihrem Aufstieg in Richtung Weltspitze nur schwer zu stoppen zu sein. Letzte Woche gewann

sie in Indian Wells erstmals ein Match im Hauptfeld eines WTA-1000er-Turniers. Da auch Julia

Grabher und Sinja Kraus ihre Teilnahme zugesagt haben, besteht die Möglichkeit, dass

erstmals seit 2008 wieder vier Österreicherinnen im Hauptfeld des größten österreichischen

Damentennis-Turniers aufschlagen könnten. Damals waren es Sybille Bammer, Yvonne

Meusburger, Melanie Klaffner und Tamira Paszek.

Olympiasiegerin Janine Flock wird „Advantage Ladies"-Botschafterin
Ein Highlight der Turnierwoche ist am Mittwoch, den 8. April, die vierte Auflage der FE&MALE

Sports Conference "Advantage Ladies", die bereits zum vierten Mal in Kooperation des Upper

Austria Ladies Linz mit Sport Austria stattfindet. Nach der Verpflichtung der schottischen

Tennistrainerin und Mutter der Grand-Slam-Champions Andy und Jamie Murray als Keynote

Speakerin, kann mit Janine Flock nun ein weiterer Stargast präsentiert werden. Die

frischgebackene Goldmedaillengewinnerin im Skeleton der Olympischen Spiele von

Mailand/Cortina 2026 wird als Botschafterin nicht nur für die Veranstaltung im Vorfeld werben,

sondern auch gemeinsam mit ihrem Trainer Michael Grünberger die Eröffnungssession der

Konferenz übernehmen. „Ich freue mich sehr als Botschafterin für die FE&MALE Sports

Conference Advantage Ladies ein starkes Zeichen für den Frauensport zu setzen. Mädchen

und Frauen im Sport brauchen mehr Ressourcen, mehr Aufmerksamkeit und mehr

Unterstützung. Wissenstransfer und starke Netzwerke machen Frauen im Sport sichtbarer –

doch dafür müssen alle Institutionen im Sport gemeinsam Verantwortung übernehmen. Das

Upper Austria Ladies Linz bildet als bedeutendste Frauensportveranstaltung Österreichs die

perfekte Plattform um diese Anliegen zu transportieren“, sagt die frischgebackene

Olympiasiegerin.



ACHLEITNER / REICHEL / FLOCK

Seite 4

Seit ihrer ersten Ausgabe versteht sich die FE&MALE Sports Conference „Advantage Ladies“

als Diskursraum für Veränderung im Sport und auch als Impulsgeberin für Medien,

Organisationen und Institutionen.  Thematisch steht dieses Jahr speziell auch die mediale

Sichtbarkeit und Wahrnehmung des Frauensports im Mittelpunkt. Die European Broadcasting

Union (EBU) ist mit der Women’s Sport Expert Group Teil der Konferenz. Im Fokus steht dabei

die Rolle von Medien bei der Sichtbarkeit von Frauen im Sport und bei der Gestaltung eines

sicheren und respektvollen Umfelds im Sport. Im Rahmen der Konferenz werden auch die

Studienergebnisse einer Marktforschungsstudie, die in Kooperation mit IMAS durchgeführt

wurde, präsentiert.

Ein übergreifendes Thema dabei ist „Allyship“ – insbesondere Male Allyship – und die Frage,

wie Verantwortung im Sport gemeinsam getragen werden kann, damit Strukturen nachhaltiger

und sicherer werden.  Tickets sowie das komplette Programm von „Advantage Ladies“ unter

www.ladieslinz.at/female-sports-conference/

Virtual-Tennis beim Upper Austria Ladies Linz
Für das Publikum wird in diesem Jahr nicht nur am Center Court oder am Match-Court 1 Tennis

zu erleben sein. In der Public Area können die Fans erstmals „Virtual Tennis“ selbst

ausprobieren - mit einer VR-Brille und Technik aus dem Softwarepark Hagenberg,

Oberösterreichs Nummer eins in Sachensoftware-Entwicklung, der damit auch die

Innovationskraft des Standortes Oberösterreich demonstriert.

TV-Übertragung
Ab Dienstag werden alle Matches der Turnierwoche auf ORF ON übertragen. Auf ORF1 sind

ab Mittwoch täglich Highlights zu finden. Am Halbfinaltag (15.45 – 17.35 Uhr) und Finalsonntag

(13.45 -15.45) sind Matches live auf ORF1 zu sehen. Insgesamt wird das Turnier in mehr als

150 Länder übertragen.

Ticket-Infos
Karten für das Upper Austria Ladies Linz Tennis-Turnier sind auf der Seite ladieslinz.at oder

über die Tickethotline: +43 900 94 96 096 erhältlich. Das Turnier wird, passend zum Jubiläum,

vor allem auch für Familien attraktive Ticketangebote aufweisen. So genießen Kinder und

Jugendliche bis 15 Jahre am Ostersonntag und Ostermontag freien Eintritt. An den anderen

Tagen kosten die Tickets für Kinder und Jugendliche 10 Euro. Kinder bis 5 Jahre haben

generell freien Eintritt. Spezielle Angebote gibt es auch wieder für Schüler/innen, Gruppen,

Senior/innen, Menschen mit Behinderung und deren Begleitung.

http://www.ladieslinz.at/female-sports-conference/
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